
Eine solidarische  
Einwanderungsgesellschaft:
soziale Offensive und gleiche 
Rechte für alle



Positionspapier: Integrationsrat Neuss 2025-30

Neuss ist bunt 
In Neuss leben viele Menschen. 
Manche Menschen oder ihre Familien kommen aus 
anderen Ländern. 
Das heißt: Sie haben eine Einwanderungs-Geschichte. 
Sie gehören zu Neuss. 

Aber: 
Nicht alle Menschen haben die gleichen Rechte. 
Manche Menschen werden schlechter behandelt. 
 
Zum Beispiel: 
•bei der Arbeit 
•in der Schule 
•bei der Wohnungssuche 
•in der Politik

Viele Menschen erleben Diskriminierung. 
Diskriminierung bedeutet: Jemand wird unfair behandelt. 

Manche Menschen erleben gleich mehrere Probleme. 
 
Zum Beispiel: 
•Schwarze Frauen mit Kopftuch 
•jüdische queere Menschen 
•geflüchtete Menschen mit Behinderung 

Diese Menschen brauchen besonderen Schutz. 

Wir sagen: 
Alle Menschen in Neuss sollen die gleichen Rechte haben. 
Alle Menschen sollen sicher leben können.



Unsere Forderungen: 

1. Stopp Rassismus 
•Es soll eine neue Stelle geben. 
Dort können Menschen Diskriminierung melden. 
•Polizei, Ämter und Schulen sollen Schulungen machen. 
Damit sie Rassismus erkennen und stoppen. 
•Es darf keine Zusammenarbeit mit der AfD geben. 
Die AfD ist eine rechtsextreme Partei. 

2. Gleiche Rechte für alle 
•Alle Menschen in Neuss sollen wählen dürfen. 
Auch ohne deutschen Pass. 

3. Zusammen statt Spaltung 
•Integration ist eine Aufgabe für alle Menschen. 
•Migrant:innen sind Teil von Neuss. 
•Wir unterstützen Bewegungen gegen Rassismus. 

4. Mehr Migrant:innen in der Stadt 
•Mehr Menschen mit Einwanderungs-Geschichte sollen in 
Ämtern arbeiten. 
•Wir fordern eine feste Quote. 

5. Arbeit schützen 
•Viele Migrant:innen haben schlechte Jobs. 
•Alle Menschen sollen Mindestlohn bekommen. 
•Auch Menschen ohne Papiere brauchen Schutz bei der 
Arbeit. 



6. Bildung für alle 
•Kinder mit Einwanderungs-Geschichte dürfen nicht 
benachteiligt sein. 
•Mehr Sprachkurse und Unterstützung in der Schule. 
•Abschlüsse aus anderen Ländern sollen schneller 
anerkannt werden. 

7. Gesundheit für alle 
•Alle Menschen sollen zum Arzt gehen können. 
Auch ohne Versicherung. 
•Geflüchtete und Wohnungslose brauchen einfache Hilfe. 

8. Wohnen ist ein Recht 
•Diskriminierung bei Wohnungen muss aufhören. 
•Menschen sollen Wohnungen bekommen, keine 
Sammelunterkünfte. 
•Mehr Wohnungen für große Familien und alte Menschen. 

9. Kultur ist Vielfalt 
•Mehr Geld für Kultur-Projekte von Migrant:innen. 
•Räume für Kunst, Musik, Literatur und Essen von 
Migrant:innen. 
•Kultur bedeutet Teilhabe. 



10. Integration bezahlen 
•Wir wollen einen Extra-Fonds für Integration. 
•Mehr Geld für Schulen, Kitas und Soziale Arbeit. 
•Neuss soll ein „sicherer Hafen“ sein. 
•Wir sagen Nein zur Bezahlkarte. 
Geflüchtete sollen Geld wie alle anderen bekommen. 

11. Schutz für Geflüchtete 
•Familien sollen zusammen sein dürfen. 
•Keine Zusammenarbeit mit der AfD. 
•Keine Abschiebungen. 
•Geld soll in Schutz und Teilhabe fließen. 

Zusammenfassung 
Wir wollen: 
•gleiche Rechte für alle 
•Schutz vor Diskriminierung 
•Respekt und Sicherheit für alle Menschen in Neuss 



Gute Politik 
ist wählbar!
Am 14.9. deine 
Stimme für
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